
Die Standhaftigkeit der Realität

Bald falle ich dem Wahnsinn anheim,

leg um die Lüge den Heiligenschein.

Hab Kurven begradigt und Geraden gekrümmt,

damit auch bloß meine Wahrheit stimmt.

Ich ließ Blinde mich führen und Taube mich erhören,

ließ Sehende ihre Blindheit beschwören.

Ich habe dümmliche Seminare verflucht

und nach dem heiligen Gral gesucht.

Ich habe mich selbst so lange belogen,

den Ausweg um die Wahrheit betrogen,

sah keine Tür, sah immer nur Wände.

Die Wahrheit ist:

Wenn etwas zuende ist, ist es zuende.
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